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Remshalden
AUFBRUCH Remshalden e. V.  
Kinder- und Jugendfonds 

„Aufbruch“ mit Superstart
Weit mehr Interessierte als erwartet fanden am Mittwoch, 19.1., den 
Weg in den Bürgersaal Grunbach. Dr. Aigeldinger erläuterte in seiner 
Einführungsrede die Beweggründe der Initiatoren für die Gründung 
des Kinder-und Jugendfonds. Joachim Karstens vom Kreisjugend-
amt Schorndorf schilderte eindrücklich, unter welchen Bedingun-
gen Kinder und Jugendliche im Rems-Murr-Kreis manchmal leben 
müssen. Manuela Mayer und Frank Baumeister vom Kreisjugendring 
zeigten Handlungsmöglichkeiten auf, um Kindern und Jugendlichen 
bessere Chancen für eine erfolgreiche Zukunft bieten zu können. Sie 
alle bestärkten die Initiatoren, ihre Ziele zu verfolgen, es gibt noch 
viele Bereiche, in denen man tätig werden muss.
Nach der Verabschiedung der Satzung gab es die Möglichkeit, dem 
Verein beizutreten. Dass am Ende über 80 Personen die Beitrittser-
klärung unterschrieben hatten, war nicht nur für Dr. Aigeldinger ein 
Grund zu großer Freude. Auch Herr Bürgermeister Zeidler zeigte sich 
in seinem Grußwort beeindruckt von der erstaunlichen Resonanz.
Nach erfolgter Gründung wird der Verein nun Ideen und Vorschläge 
sammeln, wobei erste Maßnahmen möglichst rasch zur Entschei-
dung kommen sollen.
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Dr. Erwin Aigeldinger (1. Vorsitzender)
Uwe Lindner (2. Vorsitzender)
Karl Kutasi (Schriftführer)
Hans Daiß (Schatzmeister)
Monika Messer, Gisela Kutasi-Aigeldinger, Franz Herzog (Beisitzer), 
Sigrid Pressel, Rolf Wellinger (Kassenprüfer)

Die Festsetzung der Mitgliedsbeiträge erfolgte einstimmig. Einzelper-
sonen bezahlen jährlich 30 € (Schüler und Studenten 15 €), Familien 
und juristische Personen 50 €.
Helfen auch Sie mit, unsere Kinder und Jugendlichen fit für die 

Vereinsmitteilungen
Zukunft zu machen. Wir brauchen Sie als Mitglieder, Mitarbeiter 
und Sponsoren.
Kontakt. Dr. Erwin Aigeldinger, Jakob-Deile-Str. 9, Remshalden-Grun-
bach.

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Remshalden

An alle Aktiven 
Der nächste Dienstabend ist am Donnerstag, 27.1., um 19.30 Uhr im 
DRK-Stützpunkt in der Alfred-Klingele-Str. 35 in Remshalden-Gerad-
stetten.

Förderverein Pflegeheim  
Remshalden e. V.

Kaffeemittag am 19. Januar

Was ist eigentlich ein „schwebendes Orchester“ (aus dem Diakonie-
werk Stetten), haben wir uns alle gefragt? Und damit soll also der 
1. Kaffeemittag im Pflegeheim anfangen? Rätselraten über Rätsel-
raten! Umso überraschender, harmonischer, beschwingter, liebens-
werter war dann die Auflösung! Da kamen 7 Hobby-Musikerinnen 
und -Musiker aus Stetten, allesamt behindert, mit ihrem Musikthe-
rapeuten Pierre Schneider auf unsere Minibühne und musizierten 
aus Herzenslust und Leidenschaft auf den verschiedensten Instru-
menten – von Trommel und Schlagzeug bis zur Melodica und Tri-
angel war alles vertreten –, was das Zeug hielt, dass allein schon 
die ausstrahlende Begeisterung uns alle ansteckte. Natürlich wurde 
dann bei den Volksliedern kräftig mitgesungen. Jetzt verstehen wir 
auch, was ein „schwebendes Orchester“ ist: halt ein etwas anderes, 
ein „abgehobenes. Mit großer Begeisterung wurden die 7 Musiker 
(Ilse und Ursula, Axel, Ewald, Hermann, Markus und Matthias) mit 
ihrem Leiter Pierre (Akkordeon) verabschiedet. Wir waren unge-
heuer beeindruckt von der Fröhlichkeit und Begeisterungsfähigkeit 
dieser Menschen, die sonst nicht gerade im Mittelpunkt unseres so 
durchgestylten Lebens stehen. Ein wohltuender und völlig neuer 
Gesichtspunkt, der zum Jahresanfang ganz prima passte! Und dazu 
der Rahmen in Gestalt einer wieder mal überbordenden Kuchenta-
fel mit farbenprächtigen Alpenveilchen und vieler fleißiger Helfer, 
sowohl aus der Schar der Ehrenamtlichen als auch des Heimper-
sonals. Wahrlich ein guter Start in 2011. Allen, die dazu beigetra-
gen haben, ein herzliches Dankeschön. Freuen wir uns also jetzt 
schon auf den 16.2., unseren nächsten Kaffeemittag (ab 15 Uhr) 
und auf neue Kuchenüberraschungen. (Aber die sind so sicher, wie 
das Amen in der Kirche!). Der Vorstand


